
Handlungsplan 
bei Verdacht auf eine mögliche bzw. akute Kindeswohlgefährdung

kinderschutz@fortuna-biesdorf.de         Simone Lehmann - 0176 / 344 988 76               
Ricarda Schuldt - 0171 / 803 71 87             Janine Böhmer 0162 / 331 72 85 
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• Zu einer möglichen Gefährdung zählen Probleme, die zwar keine unmittelbare Gefahr 
darstellen, jedoch langfristig negative Auswirkungen auf das Wohl des Kindes haben 
können. 

• Zu einer akuten Gefährdung zählen bspw. augenscheinliche Verletzungen, die auf 
Misshandlung/ Missbrauch hindeuten, keine Gewährleistung eines regelmäßigen/ 
geeigneten Angebots an Nahrung/Flüssigkeit bzw. lebensnotwendiger medizinischer 
Versorgung, ungeeignete Aufsichtspersonen (z. B. unter Alkohol oder Drogen stehende 
Personen), Kind möchte/ kann nicht mehr nach Hause gehen und bittet um Hilfe, 
Suizidankündigung usw. 

• Der Schutz des Kindes hat oberste Priorität. Dem betroffenen Kind ist zu glauben. 

• Zunächst gilt immer, Ruhe zu bewahren und nicht überstürzt, sondern besonnen 
handeln.  

• Teilt eure Beobachtungen oder Hinweise von Dritten den Kinderschutzbeauftragten mit. 
Hierbei gilt, nicht zu übertreiben, nichts hinzuzufügen, aber auch nicht zu bagatellisieren. 

• Führt keine eigenen weiteren Ermittlungen oder Befragungen durch. Leitet keine 
eigenen Maßnahmen oder Schritte ohne vorherige Abstimmung mit den 
Kinderschutzbeauftragten ein.  

• Ggfls. zieht das Kinderschutzteam externe Hilfe hinzu. 

• Der Vorgang ist vertraulich zu behandeln.
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Kontaktaufnahme innerhalb des Vereins: 
  
Team Kinderschutz 
• E-Mail: kinderschutz@fortuna-biesdorf.de 
• Simone Lehmann    Tel. 0176 / 344 988 76 
• Ricarda Schuldt        Tel. 0171 / 803 71 87 
• Janine Böhmer         Tel. 0162 / 331 72 85 

  

Kontaktaufnahme außerhalb des Vereins: 
  
Notdienste (rund um die Uhr) bzw. Fachberatungsstellen 

• Hotline Kinderschutz:          
• Kindernotdienst:                   
• Jugendnotdienst:                
• Mädchennotdienst:             
  

• Jugendamt Marzahn – Kriseninterventionsteam                     
• Wildwasser e.V.                                                                                    
• HILFE-FÜR-JUNGS e.V. – berliner jungs                      
• EJF Kinder im Zentrum (KIZ)                                                              
• Strohhalm e.V.                                                                                        

Tel.: 030 - 90293 5555 
Tel.: 030 - 69 39 392 
Tel.: 030 - 49 95 20 47 
Tel.: 030 - 28 28 077 
Tel.: 030 - 61 41 829  

KIT@ba-mh.berlin.de  
selbsthilfe@wildwasser-berlin.de  

kiz@ejf.de 
info@strohhalm-ev.de

Tel. 030 – 61 00 66 
Tel. 030 – 61 00 61 
Tel. 030 – 61 00 62 
Tel. 030 – 61 00 63 
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